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ifjren ©tabtBräfibenteit «u§ jroei 25erfammlungen im Xfiiergatteit £)t>Ien unb
©ie fialten baä nun für ein fjeidjen ber geit. ©ie fiub ein geroaltthättger 95i|>=

mndjer. P. i. I». 9Ba3 fott '8 mit 3fircm §err Softer, mir bocft er ?" SaS
gefit ja fißfier als ber Suftbatton »ott ©Bcltertni. H. v. M. i. Q. Kode
erhalten briefticfi balb ein WefirereS. H. II. i. Z. Sllte SirtfiSfiauSroifte,
für roelcfie roir feinen Staunt baben. Frl. O. Ser betreffenbe Mnffler ift ein
©djroetjer unb bält fid) nur Stubien halber in jener ©tabt auf. 3brc §offttun=
gen braudjen alfo niefit abjufterben. ©eniigenb franfirten ©riefen järtlidjen ioneS
roirb ber roanberfuftiac 9tboniS tticfi' roiberftefien. H. i. Berl. SÖei ©ott, eS

gefit unê aud) fo. Einige OTafeerl" fielfen aber immer roieber nadj. L. J. L
Z. ,,©8 gefit an jener ©teile ein Qeber rafd) Borbet, als ob ber ®cift ber ^Bfle
beê DîaumeS 2Jîeiftcr jet." Ser Sicfiter ÏRcithanv nerroabrt fidj n6er, baß er ba=

mit ein geroiffeS SSISttdjen ber SBafinfiofftrafje gemeint fjabe. Spatz. Sen
Sßfnüfel" bält man ftcfi am beften oom Sethe, roenn man ein ©tängelein feinen
©iegeHacf auf bem 93ufen trägt, probiren ©ic'S, toff nit Biel unb fiilft. 38er
aber Bon unfern Sefern baS allenfalls aud) nrobirt, ber roolle juoor ben 9îebel=
fpalter" abonntren, fonft jiefit'S niefit. K. i. Z. SSenn man mit allen Runben
gefielt ift, ffeQt man fid) mit beut SRücfen an bie SSanb unb fdjtägt alten 9ted)t
Dor. M. P. i. B. UmS Rimmels SSillcn bleiben ©ie uns bodj mit Sfiret

eroigen Siebe nom £>alfc. SaS ift eine eroige £>imbeerglace, roelcfie auf eine nodj
eroigere SSanitleglace rodrtet; bie Sßortien à 50 l£ts. Jen. 31, ©ie oben
trouvé ganj SSareit. ©ie souffrir unter bem Chic sâle (Scfilcffal meinen Sie
bod), niefit?). Dr. Z. 1. B. Ser SSergleid) ift gut, aber Wifändjen barf b:i
un« niefit jur ftefienben gigur roerben. Sanf. B. i. A. Sa« rotrb ftdj burd)
oerfdjiebene Sümmern burdjuetjen. S. 1. B. 3?nd) 3b"t Angabe ausgeführt;
fioffentlidj erreidjt eS feinen 3roetf. Dr. S. Sie gabel roäre anroenbbnr, aber
jeidjnen läßt fie fidj niefit. Igmmercjin heften Sanf. K. i. B. SBir benfen
bod), ber liebe Suberoig aus SBertin bleibe lieber ungebrueft. ©r roäre am Gabe
noefi im Stanbe, bie fromme $Hif[ionärSftabt j'unberüberfi ju maefim.
Neumünster. Ser fiinftige ©olbat beburfte einer Uitteridjrift unb etner Grolifation.

©erfebiebenen: Slnonrjmcö Wieb nitbt angenommen unb nieftt 6c-
atttroortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische 5
Nouveautés, J.Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8,1. Etage, Zürich

Münchener Bierhalle
und

Cafe-Restaurant
LÖWENBRÄU"
Sihlstrasse Ecke Bahnhofstrasse

wurde am 15. November von Unterzeichnetem eröffnet. wird mein
Bestreben sein, durch vorzüglichen Bierstoff vom Münchener Brauhaus Löwea-
bräu", vom Fass ausgeschenkt zu 20 Cts. per 4 Deziliter, sowie durch reale
Weine kalte uud warme Speisen in ganzen und halben Portionen die wer-
then Gäste zu befriedigen und ist für prompte, aufmerksame und freundliche
Bedienung Vorsorge getroffen. 160-26

Zu freundlichem Besuche empfehle ich mich recht angelegentlich

A. Bommer-Honer (vormals Krononhalle),
Zürich.
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Spielwaaren.
Um eine gute Auswahl von Weihnachtsgeschenken für Kittder

rechtzeitig treffen zu kiinnen, verlange man baldigst den viele
Neuheiten enthaltenden Katalog über Spielwaaren (.Bflscliäftisjungs-
und Gesellsehaftspiele etc.) von dem Specialgeschäft FBA\Z
CARL WEBER in ZÜRICH, mittlere Bahnhofsu-asse62
z. Gessnerhof SMF" Firma und Adresse srenau zu beachten. "38
Haupt-Niederlage für Zürich von Richters Anker-Stein-
bankasten nnd nenen Ciednldspielen. 158-2

i£E5ESE5H5H5E5E5H5E5EE3

Violinen, Cellis, Zithern,
Guitarren, Mandolinen,

sowie Bögen, EtuiS und alle
Bestandteile. Beste Qualität Saiten
empfiehlt nnd versendet mit Garantie
für grösste Vollkommenheit
und Crüte 157-6

P. MEIßEL, Basel,
:M 11 sik-Instrn mente n -Fabrik

und -Handlung.
IMF* Atelier für Reparaturen.

Tyroler Weine.
Hein grosses Lager von

vorzügl ichen abgelagerten
Tyroler Weinen bringe in
empfehlende Erinnerung.

Direkter Verkauf in
Wagenladungen oder in
Fässern von 300 und «00
Litern ab Bahnhof Zürich.

Von den Aerzten als
bester llagcnwein
anerkannt. 146-26

Eugen Maurer
znr Tyrolerhalle,

Rindermarkt 24.

Reit-Handsdiiilie
gefüttert mit

Lammpclz oder Wollstoff.

Épi in englischen Ringwoods,
feinste Dessins.

Astrachan, Krimmer und andere Sorten.

Lederbesetzte Handschuhe in grösster Auswahl.
Eigenes Fabrikat in Glacé- und Wildleder-Handschuhen

mit Wollen- oder Seidenfutter, sowie alle andern Sorten Winter-
Handschuhe. 1 24

J. BÖHXY, Handschuhfabrik, Filialen:
ZÜRICH, Weinplatz. St. Gallen Basel.

I i IsTeTitieit 1 1 PATENT

jch! Solid!, Billig!
Wer Geld sparen will, kaufe sich meine

Cravatte Merkur n? toar,

Sie kann von Jedermann in 2 Minuten ohne irgendwelche
Naht neu erstellt oder changirt werden. 36

Preis per Schachtel, enth. l Modell u.B'wollstoff für 4 Cravatten Fr. I.
idem. 1 Modell u Seidenstoff «2.

Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬
nahme. Wiederverkäufe^ grosser Rabatt.

/.orich J. B. Hochreutiner Linthescherhof.

P. P.
llipinir mache ich allen meinen werthen Freunden und Bekannteu,

sowie einem weitern verehrlichen Publikum von Nah und Fern bekannt, dass
ich von meinem .Schwiegervater, Herrn G. Bauer, das altrenommirte

ëSfîL Hotel z. Bairischen Hof BSÖ\%,
mit Anfang Oktober übernommen habe und dasselbe vonn'tn an unter dem Namen

Hotel Bahnhof
weiter führen werde. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, das meinem
Vorgänger so allseitig bewiesene Zutrauen auch mir zu erhalten und zu
erwerben, und hoffe ich, dass es mir ehestens gelingen werde, den alten guten
Ruf fürderhin zu rechtfertigen. 147-24

Ich empfehle daher mein Geschäft dem geneigten Zuspruch bestens
und zeichne mit vollkommener Hochachtung

H. Oggenfus-Bauer.
inmmt-Arttlid t"ÄrDutzend zn Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt

Emil Bücheli,
122-52 Chnr.

158-52
Gegründet 1

5

w.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.75
30 Span. Westind. 2.26
25 Portugal 1.25
19 Helgoland 1.25
15 Island ; 8.
16 Preussen 1.25
Alle verschied. Porto extra.

Preisliste über 870 Serien grat.

Künast, Berlin W. 64,
Unter den Linden 15.

amerikanischer
Hosenträger.

Der Acaric-Träger" sitzt sehr weich
auf der Schulter und ist wegen seines
geflochtenen Bandes ungemein elastisch
und ventilirt. daher das Beste und
Becjnemste für Turner Reiter
Radfahrer etc. 161-2

Détail-Verkauf für Zürich :

FR. H. 3TABHOLZ,
22 Limmatquai. Limmat^nai 22.

ihren Stadlpräsidenten «us zwei Versammlungen im Thiergarten holen und
Sie halten das nun für ein Zeichen der Zeit. Sie siud'ein gewaltthStigcr
Witzmacher. l. I». Was fall s mir Ihrem Herr Dokter. mir bockt er?" Das
geht ja höher als der Luftballon von Spclterini. III. v. H. t, v, Rolle
erhalten brieflich bald ein Mehreres. S. ». t. 2. Alte Wirthshauswipe,
sür welche wir keinen Raum baben. ?r1 v. Der detreffende Künstler ist ein
Schweizer und hält sich nur Studien balber in jener Stadt auf. Ihre Hoffnungen

brauchen also nicht abzusterben. Genügend frankirten Briefen zärtlichen Tones
wird der wanderlustige Adonis nich' widerstehen. III. t Svrl. Bei Gott, es

geht uns auch so. Einige Maßerl" helfen aber immer wieder nach. I». ^ t.
2. Es geht an jener Stelle ein Jeder rasch vorbei, als ob der Geist der Hölle
des Raumes Meister sei." Der Dichter Rcithaar verwahrt sich aber, daß er
damit ein gewisses Plätzchen der Bahnhosstratze gemeint habe, Sp»t», Den
Psnüsel" hält man sich am besten vom Leibe, wenn man ein Stängelein feinen
Siegellack auf dem Busen trägt. Probiren Sie's, kost nit viel und hilft. Wer
aber von unsern Lesern das allenfalls auch probirt, der wolle zuvor den
Nebelspalter" abonniren, sonst zieht's nicht. à. t. 2. Wenn man mit allen Hunden
gehetzt ist, stellt man sich mit dem Rücken an die Wand und schlägt allen Recht
vor. à l. L. Ums Himmels Willen bleiben Sie uns doch mit Ihrer

ewigen Liebe vom Halse. Das tst eine ewige Himbeerglace, welche aus eiue noch
civigere Vanilleglace wartet; die Portisn à 50 Eis, 5on Ii, Sie aben
trouve ganz Warcit, Sie souttrir unter dem (?kio sâls (Schicksal meinen Sie
doch, nicht?). vr. 2. S. Der Vergleich ist gut, aber Milänchen darf bu
uns nicht zur stehenden Figur werden. Dank, à, t. ^ DaS wird sich durch
verschiedene Nummern durchziehen. S. il. S. Nach Ihrer Angabe ausgeführt:
hoffentlich erreicht es seinen Zweck, vr. S. Die Fabel wäre anwendbar, aber
zeichnen läßt sie sich nicht. Immerhin besten Dank, L.. t, S Wir denken
doch, der liebe Ludewig aus Berlin bleibe lieber ungedruckt. Er wäre am Ende
noch im Stande, die fromme Missionärsstadt z'underübersi zu machm. Hoa-
rnttllstor. Der künftige Soldat bedürfte einer Unterschrist und einer Exolikation.
^ Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen «nd nicht be
antwortet.

iXoUVSàUtà, ^.Ssr20i5,Âareballà-7'aiIIellr,I'osdstràsss8,I, Ltags, 2tìr!od

unà

7'

wnràe am IS. HovvNìlbvr von Ilnterseiobostsm srolknst, 1^ wirà mein Le-
streben sein, àureb vorsügliobeu Lierstott vom llanokensr Lräukaus l.öwss-
brau^, vom ?ass ausgesoksnkt su 20 t?ts. per 4 Deziliter, sowie àurok reale
^Veille, kalte unà warme speisen in Kausen unà kalben Portionen, àis wer-
tden <Zä8ts M bstrieàigen nuà ist ttir prompts, aukmerksame unà trsuuàlieks
Leàienuug Vorsorge getrorlsn, 160-2L

2u treunàliokem Lesuoke smpkebls ieb micb rsebt an gslegentliok

^ Sommer Hnnvi» svormalg Xrononrialle),

17

ìII/
II

Ilm eine gute .^.uswakl von ^Veikuaekt-gsscksnksn tnr I^iuàsr
reektseitig trotken su kiinnsn. verlange mlìn dîlliligst àsn viele Heu-
keiten entkaltenàen Kstalog über lkeLcl^äscigungs-
unà <?esellsckafr?!piele sto, j von àen> specialgesebàtt D tî ìXl?
e^.»?. Vl l ltNIt t» «D«?<11». i.iittlero Làkotsira^s «2

s. .(.ìsî-snerbok'' l?irm» nu<> .^-Iresse >renan sa keàtsu. ^MM
Laupt-Xieàcrlagv tur Xilricli von lkielitei','« ^.nlior-^tei»-
I»»«Iî»«ttSii rii»»ì i»Onon <M^«lAiI«?»«pîoIeii. 158 2

^1

Violinen, Lelüs, litnern.
Kuiisrren, iVIsnäolinen,

sowie Kögen, àtuiiZ unà alls Ne-

stanàtksile. Lests (Znalitàt 8sitkN
^ empbeklc nnll verseuàet mit tZarantie
küi xrö««t? V«llli«mii»eiil»eît
unà «St« 157-6

Illnsik-Instrnmsntsn-?abr!k
unà -Laoàlung,
Atelier tür Leparatnren,

««»pLvIiIei»«Iv Drinilivrnnjx.

»-ixx^rii va,» »Ott «nâ «ON
>it< »k» Sài»Iti<»k^iiri^I,.

Vvi» «lei» ì?»!«ttei»

liNNIlt. 146 2!

Iìti»âerir>î»rkt 24.

Keküttert mit

>M^ in enzlisebeu Iìîiii>-«<»««I«,
teinsts Dessins,

LiZenes I^sbrilcsì i» 6là<:ê- ooà ^Vilcilsàsr-IIàiiâseliulisii
mit ^Volìgo- oàer Zeiàsokuttgr, sovjg à lrnàsrn Lorten ^Vîntvr-

S! Ü « I v » VVeinpIà. St. Lallsn Lasel.

'vVei Selà sparen will, kâuts sieb meios

Lie k-mu von io 2 ìlinàll otm« irx«llàveled.«
î^àbt neu erstellt oàer eksoxirt veràeo. 36

prsls psr ScbsebtsI, àk. i tlàu ».v'v<>n»tos m- 4<Zr»v»tt«» I.

Lei LesteNullx ditte ?»rdsii -u d«-«!<:>>llsr>. Ver»«ii<jt xexell I»»o>i-

/.liiioii ^. S. ttockreutiner I^iatkesetierìiok.

Ilit-inii maclis ieb »lleu meinen wsrtben ?rsunàsn unà Lànntsu, 80-
wie eiuoi» n eitern vere>>rlicben Publikum vou ?<!.b unà ?srn bekannt, àass
îek v»n moinein .->>'t>wiszrerv!,tor, llerru t.?. Lauer, àas altronommirte

Là.Âià Kotel ZctN-Ì8eI>8n Rot sàà^'t.
init .^ntilnx Oktober ükernommsn kabs nuà àasselbe vo»o>>n an unter àem Xainsn

Kote! Làdot
weiter t'ìlliren weràe. l?s wirà mein eitrigstes Lestrebeu sein, àas meinem
Vorgänger so allseitig bewiesene Zutrauen aneb mir su erkalten nnà su er-
werben, unà botte ieb, àas8 es mir sbesteus gelingen werde, àeu alten guten
Lut tnràerbin sn reebttertigeu, 147 24

Ick smpkekle àaker mein 6s8ekäft àem geneigten Znsprnok bestens
unà seicbne mit vollkommener Hoobacktnng

n. O^Sukus-La.uSi'.
Gnmmi-Artikel "^°S."ps"
Dntseoà su t7r. 3, 4 n. 5 omptìsklt

Hu»!! LüvIi.vU,
122-52 và.

ISS-d2

SV Spsnisn »Ii, 1,25
40 8cb«oiisn !.?'>
Z0 Lpsn tVsstlnil, 2,2b
25 Portugal 1.2»
>g »slgolanil I 25
>S liilsnil ^ z,
Ik prsusssn l

icsils,st, Lsrlà ^V. S4,

Der ^^cariol'ràgsr" sitst sebr wsiok
ant àer Lekultsr unà Ì8t wegen seine»
gelloektenen ksnàes ungemein elsstisck
nncl vsnulirt, àaker liai Leste nnà
Leo,nsm8te kür ?nrnsr, Leiter, Laà-
sabrer etc. lKi-2

llêtail-Vsrksut kür ^iiriok:
» iî n x^«ir«»i x

22 lummatlinai, l^mmat,i»ai 22.



Holzbearbeitungs-
Maschinen bauen als Specialität

sä s

O ^ i§ 9 <

Kirchner & Co.,
Leipzig-Sellerhausen.

Filialburoau Zürich, Grossmflnsterplatz

Kein Lebemann versänino

den hochinteressanten Katal. wirkl-
pik. Lektüre ». Photmrr. zu ver.
langen für 50 c. E. F. A. Schlöffel,
Editeur, Amsterdam. 134-lrj

l'ai islS&y xulriJUedaille.

40

500 Francs in Gold,
.renn Crème (àrolich nidjt aüe
p.v.imnreinigfeiten, at« ©omuia
weifen, îeberfïedc, «Sonnenbraut,
¦ffliteffer, fftafenröt^e ic. beseitigt
u. ten Stint bis int älter blencenc
a-etjj unbiugenbtrifd) erhält. Äeine
®itntmte. $rei« iniöafelgrä.l.Su,
in ber übrigen (Sdjroeij gt«. 2.
éian »erlange auSbrücttid) bie
..preisgekrönte Crème
Grolich", ba e* roertblofe 9iad>«
aljmungen giebt.

Savon Grolich, bau! gel>o>
rige Seife, 3)rei« in Safel Qrt. 1.,
in ber übrigen ©djroeij Çr«. 1.25.

Grolich's Hak- Milkon.
baS beite.£>aarfärbeimttel ber SBelt
:<leifrei. $rei« überall Sr«- 2-5»
unb Çrô. 5,

llatiptdenôl A. Bütlnr-r.
I VpotlieKer In Basel; jerm-r
I iu baben in ben «potbeteu unt
I ^nifffuTOffoSfiftfll b.aaru ©dm<ti.

¦ ZUrich: F. Nussbaum-Däniker, ¦8elnaustr. 40. -

M Aussersihl : Apoth Baumann.

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S W. 29 E.

121 Illustrirte Preislisten gratis.

Photographien nach der Natur.
Reichh. Katalog 25 Cts. (Brief-

Marken) A. Dieckmann, Kunstverlag,

Amsterdam, Holland. [127 1

Waaren
aller Art

Direkter Import von den berühmtesten
Fabrikationsplätzen.Billigste Preise.

Geschlossene illustrirte Preislisten
20 Pf. 148-10

E. Kröning, Magdeburg.

|0d)tntfre(f.pii0tö0ra^n!
Stets Neuheiten vorrätbig. Grossartige
Sammlung Orighial-Aufnahmen in
Cab. u.Vis. Proheseud. M. 2. Katalog
üb. Photogr. u. Lektüre geg.20 Pf. Porto
versendet Fr. Löbach, Buch- und
Kunsthandlung Friedenau b. Berlin.

Bei chronischen Leiden irgend welcher Art, Blutarmuth,
Herzschwäche, Lungenleiden, Nervenschwäche, zehrenden Krankheiten,
Appetitlosigkeit, chron. Rheumatismen, Magen- und Darmleiden, englischer
Krankheit und Scrophulose etc., in der Genesungszeit nach fieberhaften
Krankheiten und nach dem Wochenbett ist
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Neue Gasbeleuchtung ohne Gasanstalt!
ohne Rohrenleitung!

Huff's Gas selbst erzeugende Lampen liefern ausserordentlich
hellleuchtende Gasflammen! Jede Lampe ist transportabel und stellt
sich das nöthige Gas selbst her. Kein Cylinder 1 Kein Docht

Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzüglich nir Restaurants, Fabriken, Bauten, Brauereien,
Bäckereien, Schlachthäuser, Gärten, Strassen u. s. w.

Lampen von 6 Fr. 2$ Cts. an. Bronze-Probelampe und Zubehör
8 Fr. gegen Nachnahme .oder Vorausbezahlung.

Sturmbrenner für Kauten und Arbeiten im Freien. Schnellkocher.

Lötlampen. Lötkolben. Illustr. Preisliste gratis und

(Organisches Eisen-Mangan-Albuminat.)
ein mächtiges, blutbildendes Heil- und Kräftigungsmittel für schwächliche
Kinder, Erwachsene und Greise.

Es wird von den hervorragendsten Aerzten verordnet statt
Pepton weil es auf den Eiweissgehalt berechnet bedeutend billiger ist
als alle Peptone, statt Eisen, weil das darin enthaltene natürliche
organische Bluteisen-Maugan selbst von Säuglingen ohne die geringste
Beschwerde resorbirt wird, statt Leberthran, weil es von Kindern
ausserordentlich gern genommen wird, statt Kephir, weil es niemals
Blähungen verursacht.

Man verlange in der nächsten Apotheke erläuternden
wissenschaftlichen Prospectus mit ärztlichen und Anstalts-Gutachten (gratis!).
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Wenn nicht erhältlich, direkter Versandt
durch 98-30

Nicolay & Co., pharmac. Laboratorium, Zürich.

Gebr. Ä. & 0. Huff, ÄBerlin S. W
Johanniterstr.

Hoflieferant Sr« Majestät des Kaisers und Königs.

Interessante Lektüre fnr Herren!
Die Beichte der Fürstin Pignatelli I .Verbotene Früchte 2
Im Venustempel 2.
Allerlei Liebesabenteuer 2.
Die Messalinen Berlins 3.
Rinaldo Rinaldlnis Liebesabenteuer 3.
Die Physiologie der Ehe 4.-

GegeD Einsendung oder Nachnahme Versand durch HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. Illustr. Katal. über
amüsante Lektüre eratis und franco. 48-52

rant gr. u fr.

HutTs Gas selbst erzeugende Lampen ¦¦¦
liefern brillant leuchtende Gasflammen. Jede Lampe stellt sich
das nöthige Gas selbst her, ist transportabel und kann jeden
Augenblick an einen andern Platz gehängt werden. Kein
Cylinder! Kein Docht! Röhrenleitung wie bei Kohlengas gehört
nicht dazu. Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzügliche Beleuchtung für Fabriken, Brauereien etc.
Laternen, Decken- u. Wandarme v. 5 Mk. an. Beste Strassen-u.
Garten-Beleuchtong! Petroleumlaternen werden umgeändert!
Sturmbrenner für Bauten etc. Probelampe nebst Leuchtraate-
rial incl. Verpackung 7 M. 30 gegen Nachnahme fr. Preiscou-

Pranas Hnff, Berlin S.O., Köpnickerstr. 153. [123-10

Erkennei Heile
dich $ dich

HUF
Idir selbstk

Schätze
dich
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strasse 59 (Moritzplatz). 135-26

Interessante Lektüre für Herren
M. 150

l -3.

Der Blick ins Jenseits. Mit 32 Bildern.
Galante Telephongeschichten Mit 32 Bildern.
Rinaldo Rinaldini's Räuber- und Liebesabenteuer
Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen «on Berlin

und Ehebruch-Drama Letztere 3 Bücher zusammen I. 50
Das Menschensystem. Mit anatom. Abbild. I 50
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